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Protokoll  

16. Mitgliederversammlung  

der Lokalen Aktionsgruppe „Kulturland Kreis Höxter e. V.“ (LAG) 

 am Montag, 08.12.2025, Landwirtschaftskammer NRW in Brakel 

Beginn:  18.00 Uhr Ende: 19.15 Uhr  Anwesende: siehe Teilnehmerliste 

 
 

Vor dem offiziellen Sitzungsbeginn bat der 1. Vorsitzende alle Anwesenden um eine Schweigeminute zum 

Gedenken an das verstorbene Vereins- und Gremienmitglied Christa Heinemann. Frau Heinemann war viele 

Jahre Mitglied des erweiterten Vorstandes und des darauffolgenden Projektauswahlgremiums (PAG).  

 

 

TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung 

 
Der 1. Vorsitzende der Lokalen Aktionsgruppe, Johannes Potthast, begrüßt alle Anwesenden herzlich zur  

16. Mitgliederversammlung. Er stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. Weiterhin stellt er 

die Beschlussfähigkeit gem. der Vereinssatzung fest. Ergänzungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vor-

getragen. Diese ist damit festgestellt und wird wie in der Einladung mitgeteilt entsprechend behandelt.  

 

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der 15. Mitgliederversammlung vom 05.11.2024   

Das Protokoll der vorausgegangenen 15. Mitgliederversammlung vom 05.11.2024 wird ohne Korrekturwün-
sche zur Kenntnis genommen und einstimmig genehmigt.  
 

TOP 3: Jahresbericht des Vorstandes 

 
Der 1. Vorsitzende Johannes Potthast berichtet von den Sitzungen des Projektauswahlgremiums und den 
weiteren Arbeiten in den Gremien im Jahr 2025. In 6 Sitzungen des PAGs wurden unter anderem 14 neue 
LEADER-Projekte sowie die Regionalbudget-Projekte 2025 beschlossen. Ergänzend gibt das Regionalmanage-
ment einen Einblick in die Verteilung der beschlossenen und bewilligten Fördermittel sowie in die 2025 be-
willigten Projekten. 
 

TOP 4: Anpassung der Projektbewertungskriterien und der RES  
 
Das Projektauswahlgremium hat einen Vorschlag zur Anpassung der Projektbewertungskriterien erarbeitet, 
um den LEADER-Prozess in der Region zu verbessern. Mit der Änderung der Kriterien wird zudem eine An-
passung der Regionalen Entwicklungsstrategie notwendig. Eine Vorlage für beide Positionen sowie die Be-
gründung wurde den Vereinsmitgliedern bereits mit der Einladung zugestellt. Das zuständige Referat bei der 
Bezirksregierung Detmold hat die Unterlagen vorab geprüft und keine grundsätzlichen Bedenken gegen die 
neuen Kriterien vorgetragen.  
Weiterhin erklärt das Regionalmanagement, dass es hinsichtlich der Abgabe von Projektskizzen für 2026 eine 
Änderung gibt. Diese ist ebenfalls in der Änderung der Regionalen Entwicklungsstrategie enthalten. Statt der 
bisherigen drei Termine für die Abgabe von Projektskizzen können diese zukünftig durchgängig eingereicht 
und die Sitzungen des Gremiums bedarfsgerecht einberufen werden.  
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Zu den vorgeschlagenen Änderungen gibt es keine Fragen oder Ergänzungen aus dem Plenum.  
 
Der 1. Vorsitzende berichtet, dass für Mitte 2026 ein Änderungsantrag für die laufenden Kosten der Lokalen 
Aktionsgruppe (Regionalmanagement, Öffentlichkeitsarbeit etc.) gestellt werden soll. Dadurch werden sich 
weitere Fortschreibungen der Regionalen Entwicklungsstrategie im Bereich der Finanzplanung und der 
Budgetaufteilung ergeben. Er bittet die Mitgliederversammlung hierfür einen Vorratsbeschluss zu fassen, um 
einen reibungslosen Ablauf zu ermöglichen.  
 
Die Mitgliederversammlung stimmt anschließend allen Änderungen und dem Vorratsbeschluss einstimmig 
zu. 

 Die Projektauswahlmatrix wird, wie zuvor vorgestellt, angepasst und tritt nach Beschlussfassung in 

Kraft.   

 Die Regionale Entwicklungsstrategie wird wie zuvor vorgestellt, angepasst und fortgeschrieben.  

 Der Vorstand kann die Fortschreibung der RES, die durch den Änderungsantrag notwendig werden, 

vornehmen ohne eine erneute Beschlussfassung der Mitgliederversammlung. Der Vorstand muss an-

schließend die durchgeführten Änderungen in der regulären Jahreshauptversammlung der Lokalen Ak-

tionsgruppe Kulturland Kreis Höxter e.V.  vorstellen. 

 
TOP 5: Vorstellung Jahresabschluss 2024 
 
Der Schatzmeister Michael Stolte stellt den Jahresabschluss für das Jahr 2024 vor und beantwortet Nachfragen 

aus dem Publikum. Die in diesem Zusammenhang von ihm erstellten Präsentationsfolien mit Auszügen aus 

dem Jahresabschluss 2024 sind der Gesamtpräsentation zur Sitzung zu entnehmen. Er weist darauf hin, dass 

die Bewirtschaftung des Förderprogramms „Regionalbudget“ entsprechende Effekte auf die Entwicklung der 

Zahlen in der Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bilanz mit sich bringt.  

 
TOP 6: Bericht der Kassenprüfer 
 

Die Prüfung der Kasse erfolgte am 11.11.2025 durch die beiden Rechnungsprüfer*innen (Kassenprüfer*innen) 

Norma Albrecht und Christof Lücking. Die Kasse wurde hinsichtlich Vollständigkeit, wirtschaftlicher Mittelver-

wendung, sachlicher und zeitlicher Zuordnung geprüft. Die Prüfung hat zu keiner Beanstandung geführt.  

 

TOP 7: Entlastung des Vorstandes 

Der Rechnungsprüfer Christof Lücking beantragt im Namen beider Rechnungsprüfer*innen den Vorstand für 
das Geschäftsjahr 2024 zu entlasten. 
 

 Die Mitgliederversammlung beschließt einstimmig die Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2024 bei 

Enthaltung der drei anwesenden Vorstandsmitglieder. 

 
TOP 8: Wahl der Kassenprüfer 
 

Johannes Potthast erklärt, dass für die kommenden zwei Jahre die Ämter der beiden Rechnungsprüfer*innen 

zu besetzen sind. Norma Albrecht und Christof Lücking stellen sich auf Vorschlag der Mitgliederversammlung 

als Rechnungsprüfer*innen erneut zur Wahl. Er werden keine weiteren Vorschläge eingebracht. Herr Potthast 

bittet um die Wahl per Handzeichen, zunächst für Christof Lücking, anschließend für Norma Albrecht. 
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 Christof Lücking wird einstimmig bei einer Enthaltung zum Rechnungsprüfer gewählt. Er nimmt die Wahl 

an. 

 Norma Albrecht wird einstimmig zur Rechnungsprüferin gewählt. Sie hat im Vorfeld schriftlich erklärt, 

die Aufgabe im Falle einer Wahl anzunehmen.  

 
TOP 9: Wahl des geschäftsführenden Vorstandes 
 
Vor den Wahlen bedankt sich der erste Vorsitzende Johannes Potthast bei allen ehrenamtlichen Gremienmit-
gliedern, die sich bisher in der LAG engagiert haben. Besonderer Dank gilt denjenigen, die sich bereits seit 
Beginn des LEADER-Prozesses 2015/2016 einbringen sowie dem bisherigen stellvertretenden Vorsitzenden 
Nicolas Aisch.  
 
Anschließend schlägt er Hubertus Fehring zum Wahlleiter vor und übergibt ihm das Wort. Herr Fehring spricht 
ebenfalls seinen Dank an alle Ehrenamtlichen und besonders dem Vorsitzenden Johannes Potthast aus. Er 
übernimmt mit Genehmigung der Mitgliederversammlung die Wahlleitung. Anschließend erklärt er den Ablauf 
der anstehenden Wahl und gibt einen Überblick über die Vorschlagsliste des Vorstandes. Diese Liste ist offen 
und kann durch Vorschläge aus der Mitgliederversammlung erweitert werden. Johannes Potthast wird erneut 
als Vorsitzender vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Mit Zustimmung der anwesenden Vereins-
mitglieder wird offen per Handzeichen gewählt. 
 

 Johannes Potthast wird einstimmig bei Enthaltung des Betroffenen zum 1. Vorsitzenden gewählt. Er 
nimmt die Wahl an. 

 
Herr Potthast übernimmt die Sitzungsleitung von Herrn Fehring. Als stellvertretende Vorsitzende werden Frau  
Karen Schnurbusch und Herr Bürgermeister Kai Schöttler vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
Die Mitgliederversammlung spricht sich für eine offene Wahl per Handzeichen aus. Beide stellvertretenden 
Vorsitzenden werden in zwei Einzelabstimmungen per Handzeichen gewählt.  
 

 Karen Schnurbusch wird einstimmig zur stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. Sie hat im Falle einer 
Wahl, die Annahme zuvor schriftlich erklärt. 
 

 Kai Schöttler wird einstimmig bei Enthaltung des Betroffenen zum stellvertretenden Vorsitzenden ge-
wählt. Er nimmt die Wahl an. 

 
Für die Position des Schatzmeisters wird Michael Stolte vorgeschlagen. Es werden keine weiteren Vorschläge 
gemacht und die Mitgliederversammlung spricht sich für eine offene Wahl per Handzeichen aus.  
 

 Michael Stolte wird einstimmig bei Enthaltung des Betroffenen zum Schatzmeister gewählt. Er nimmt 
die Wahl an.  

 
Für die Position der Schriftführerin wird Gabriele Beckmann vorgeschlagen. Es werden keine weiteren Vor-
schläge gemacht und die Mitgliederversammlung spricht sich für eine offene Wahl per Handzeichen aus.  

 

 Gabriele Beckmann wird einstimmig bei Enthaltung der Betroffenen zur Schriftführerin gewählt. Sie 
nimmt die Wahl an.  
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TOP 10: Wahl des Projektauswahlgremiums 
 

Der Vorsitzende Johannes Potthast erklärt, dass im Vorfeld eine Abfrage im Projektauswahlgremium durchge-

führt wurde, wer sich erneut für die Mitarbeit zur Wahl stellen möchte. Insgesamt gibt es 15 Plätze für das 

Gremium. Elf Personen des bisherigen Gremiums möchten gerne auch zukünftig mitwirken. Da es keine wei-

teren Vorschläge gibt, spricht sich die Mitgliederversammlung für eine offene Wahl der gesamten Liste per 

Handzeichen aus. 

 Franz Josef Blaschke, Magret Golüke-Knuhr, Hans Werner Gorzolka, Katja Krajewski, Stephan Kreye, El-
mar Krull, Christof Lücking, Barbara Neubacher, Steffen Seibt, Reinhard Rulle und Heidrun Wuttke wer-
den einstimmig in das Projektauswahlgremium gewählt.    

 
Der Vorsitzende stellt fest, dass das neue Gremium den Anforderungen hinsichtlich der Einbindung von 
Frauen, der Jugendvertretung und anteiligen Verteilung der Interessengruppen sowie von Wirtschafts- und 
Sozialpartnern entspricht und bedankt sich bei Anwesenden für die Beteiligung an der Wahl. Sollten sich wei-
tere Interessenten für das Gremium finden, können diese in der nächsten Mitgliederversammlung noch in das 
Gremium gewählt werden.  
 

TOP 11: Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplans 2026 
 
Der Schatzmeister Michael Stolte stellt den Haushaltsplan für das Jahr 2026 vor. Er weist darauf hin, dass die 
Einnahmen durch Zuwendungsbescheid, Kreistagsbeschluss bzw. Beitrittserklärungen gesichert sind. Alle 
Ausgaben werden nach dem Kostenerstattungsprinzip durch das Land NRW gezahlt und nur in der Höhe, in 
der sie tatsächlich anfallen. Der Verein muss alle Ausgaben vorfinanzieren. Er dankt insbesondere dem Kreis 
Höxter und den anwesenden Bürgermeistern sehr für die Bereitstellung der jährlich notwendigen Kofinanzie-
rungsmittel über den Kreishaushalt und dies trotz der sehr angespannten Haushaltslage. Dies ist eine für die 
LAG sehr gute Situation, die nicht bei allen bundesweit tätigen LAG so der Fall ist. Abschließend weist er da-
rauf hin, dass sich Mittelverschiebungen über die noch kommenden Jahre der Förderung ergeben, da jährlich 
ein Mittelübertragungsantrag bei der Bezirksregierung Detmold gestellt wird. Weitere Rückfragen von den 
anwesenden Vereinsmitgliedern werden von ihm beantwortet.  
 

 Der Haushaltsplan 2026 wird einstimmig beschlossen.  

 

TOP 12: Bericht des Regionalmanagements über aktuelle Themen 

Das Regionalmanagement berichtet von den Aktivitäten 2025 und gibt einen Überblick zu den Regional-
budgetprojekten 2025 sowie den Heimatschatzprojekten. Für letztere konnte ein Großteil des Sondervermö-
gens des ehem. Vereins zur Förderung des Regionalmarketings im und für den Kreis Höxter e. V. (Liquidation 
erfolgt) eingeplant werden.  
Anschließend wird ein Ausblick auf die ersten Planungen für 2026 gegeben. In diesem Kontext wird aus dem 
Plenum gefragt, ob auch das Regionalbudget 2026 wieder verfügbar ist. Dies ist einerseits abhängig von der 
Bereitstellung der Fördermittel seitens des Landes Nordrhein- Westfalens und andererseits von der Bereit-
stellung eines Eigenanteils durch den Kreis Höxter mit vorheriger Zustimmung der Bürgermeisterkonferenz 
und des Kreistages. Sofern beides verfügbar ist, soll der Aufruf zum Regionalbudget wieder im ersten Halb-
jahr erfolgen.  
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Nach dem letzten Punkt der Tagesordnung fragt Herr Potthast zum Abschluss der Sitzung in die Runde, ob es 

noch weitere Themen gibt, die besprochen werden sollten. Da dies nicht der Fall ist, bedankt er sich herzlich 

bei allen Anwesenden und wünscht ihnen eine angenehme Heimfahrt. 

Herr Potthast schließt die Sitzung um 19:15 Uhr. 

  

Brakel, den 09.12.2025    Brakel, den 09.12.2025 

 
 
 
Lia Potthast     Johannes Potthast 
Protokollführerin / RM    1. Vorsitzender der LAG 
 
 
Anlagen: Teilnehmerlisten, Präsentationsunterlagen, Vorlage Kriterien und RES-Änderung  


